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Beschreibung
Das Abzeichen zeigt einen Hammer mit der Inschrift "1.Mai 1959", der eine Bombe
zertrümmert. Im Hintergrund ist eine Sonne und die Inschrift: FÜR FRIEDENSVERTRAG.
Die zweite Berlin-Krise begann am 27.11.1958 mit einer Note Chruschtschows an die drei
westlichen Besatzungsmächte. Die Sowjetunion legte am 10. Januar 1959 einen Entwurf für
einen Friedensvertrag (Bezug zum Abzeichen) mit Deutschland vor. Außenminister Heinrich
von Brentano wies diesen Vorschlag sofort zurück, in dem die 29 Teilnehmerstaaten des
Krieges gegen Deutschland sowie die Bundesrepublik und die DDR aufgefordert wurden,
innerhalb von zwei Monaten eine Friedenskonferenz unter deutscher Beteiligung
einzuberufen.

Grunddaten

Material/Technik: Blech
Maße: H: 3,4 cm; B: 2,8 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1959
wer Horst Naumann (1908-1990)
wo
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Bezug]
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wo West-Berlin
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wer Westalliierte
wo

Schlagworte
• Abzeichen
• Anstecknadel
• Friedensvertrag
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